
Tisch flüchtet, indem er sich unter der Tisch¬
platte ganz flach anhängt. Die Jagd nach ihm
treibt ihn mehrfach um die Tischplatte herum,
ohne daß er den Boden berührt. Die Zirkus¬
kapelle spielt muntere Weisen dazu. Endlich
stürzt der Clown davon, erscheint aber sofort
wieder mit einem zweiten Tisch, den er auf
den ersten stellt. Wieder will ihn der Stall¬
meister verjagen, aber umsonst! Unser Freund
entwischt in die Tische, klettert bald um die
Platte des oberen, bald um die untere Platte,
holt einen dritten Tisch, baut ihn auf die beiden
ersten, wobei bereits drei Meter Höhe erreicht
werden. Der Stallmeister gibt seine Verfolgung
auf. Der Clown zieht oben eine Schnapsflasche
aus seinen unergründlichen Hosen, trinkt, spukt
seinem Verfolger auf den Kopf fällt in komi¬
schen Bewegungen herunter und . . . holt einen
vierten Tisch, klettert auf die Pyramide aller
Tische und „besäuft“ sich restlos. Schreiend
fordert er weitere, etwas kleinere Tische, die
mit Geschicklichkeit nach oben befördert wer¬
den. Acht bis zehn Meter Höhe sind erreicht,
eine wacklige Säule steht vor uns. Da rollen
zwei Fässer heran, werden hochgewunden,
übereinander auf den höchsten Tisch gestellt,
zwölf bis dreizehn Meter! Die Säule ragt in die
Zirkuskuppel. Der „Betrunkene" oben auf der
Spitze verlangt einen Stuhl, gröhlt, gibt an, als
befinde er sich auf festem Erdboden. Endlich
hat er seinen Stuhl, stellt ihn auf das letzte
Faß, setzt sich, singt, schaukelt, schwitzt, wirft
seine Jacke, seine Pluderhosen herunter und
schaukelt immer toller. Die Musik der Zirkus¬
kapelle deutet — leiser werdend — eine Kata¬
strophe an. Uber zwölf Meter hoch steht die
schwankende Säule der Tische, Fässer und des
Stuhles mit dem Manne, einem Mast gleich,
der im Sturme sich neigt, zurückschwingt, hin¬
über, herüber. Die Säule muß Umstürzen, jetzt
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. . . noch nicht . . . zurück . . . auf der Gegen¬
seite . . . nein, die Musik schweigt, nur die
Trommel wirbelt Da, ein einziger Aufschrei des
Publikums. Wie ein gefällter Baum schlägt die
Säule um. Tische, Fässer, Stuhl, Mann lösen
sich im Fallen voneinander, im weiten Bogen
stürzend. Drei Meter über dem Boden reißt der
fallende Mensch einen Salto mortale und —
steht. Nicht endenwollender Applaus begrüßt
die unbegreifliche Leistung, es war ein ein¬
maliges Erlebnis.

Daß eine geniale Idee auch heute noch in der
Zirkuswelt das Publikum massenhaft anlockt,
beweist eine in Amerika vorgeführte, groteske
Sensation, über die Lachtränen vergossen
wurden. George Pitts „rollschuhlaufende
Hühner". Von einem geschickten Mechaniker
wurden nach George Pitts Idee (Pitt trat erfolg¬
reich als Clown auf) für zwölf gutgewachsene,
starke Hühner kleinste Rollschuhe, auf die
Hühnerpfoten passend, angefertigt. Mehr oder
weniger zwangsläufig blieb den Hühnern nichts
anderes übrig, als sich an die Rollschuhe zur
Fortbewegung zu gewöhnen, bis sie eben
Gleichgewicht halten konnten. Auf einer rich¬
tigen Rollschuhbahn im Zirkus fuhren die
dressierten Hühner herum, und man lachte, daß
sich buchstäblich „die Balken bogen*.

Mit diesem „Kuriosum" sei der kleine Über¬
blick über einige berühmte Zirkussensationen
geschlossen. W. H.
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